
 

KTE 
Gemeindebrief der Evangelischen 

Kirchengemeinde Groß-Umstadt 

Dezember 2021 bis Februar 2022 

KONT 

„Bunt, vielfältig,  
  nah am Menschen“ 

Trotz Corona wird das  
Gemeinde-Leitbild 
lebendig umgesetzt 

++ Kirchenmusik +++ Gottesdienste +++ Kitas +++ Zum Nachdenken ++ 

Jesus Christus 
spricht:  
 

Wer zu mir kommt, 
den werde ich nicht 
abweisen.  
 

(Joh 6,37) 

 Jahreslosung 2022: 
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Spräche ich:  
Finsternis möge  

mich decken und 
Nacht statt Licht  

um mich sein,  
so wäre auch  

Finsternis nicht  
finster bei dir,  
und die Nacht  

leuchtete  
wie der  

Tag.  
 
 
 
 
 
 
 

          (Psalm 139,11+12) 
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GEDANKEN 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
mein Leben spielte sich in ihrer 
großen Küche ab. Unten im 
Schrank in der Ecke hatte ich 
zwei Schubladen. Die waren voll 
mit meinen Spielsachen. Marie 
Müller war immer um mich herum 
und jederzeit für mich da. Sie be-
gegnete mir mit einer unsagbar 
großen Liebe und ich konnte mit 
allem zu ihr kommen, was ich 
wollte und brauchte. Immer wie-
der hat sie mich gefüttert und mir 
zu trinken gegeben. Ein ganz tie-
fes Gefühl des Vertrauens und 
der Annahme ist so sehr früh in 
mir durch meine Urgroßmutter 
entstanden. Daran erinnerte ich 
mich, als ich zum ersten Mal die 
Worte der Jahreslosung las: „Wer 
zu mir kommt, den werde ich 
nicht abweisen.“ Um wieviel grö-
ßer muss die Annahme Gottes 
gegenüber uns sein, wenn sein 
Sohn – im vollen Gottes-
Bewusstsein – so im Johannes 
Evangelium spricht. Wie unglaub-
lich angenommen kann ich mich 
fühlen. Wie oft kann ich zu Gott 
kommen. Wie wunderbar viel 

wendet Gott sich mir zu, beson-
ders nach der aus bekannten 
Gründen schweren Zeit, die wir 
alle irgendwie hinter uns haben. 
Wir haben viel Mühe und Kraft im 
letzten Jahr darauf verwendet, 
Gottesdienst, Seelsorge und Un-
terricht unter den Gegebenheiten 
möglich zu machen, dabei Ver-
trauen und Annahme, die Jesus 
hier ausspricht, spürbar zu ma-
chen. Und doch drehen immer 
mehr Menschen der Kirche den 
Rücken zu. Das Vertrauen und 
die Annahme, die Jesus uns ver-
spricht, aber bleiben. Die Tür 
bleibt offen und wer kommt, den 
werde ich, den werden wir nicht 
abweisen! 
 
Ihr Pfarrer 
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Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, den 
werde ich nicht abweisen. (Joh 6,37) 
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PERSÖNLICH 

Mit einem Gottesdienst am 26. 
September wurde Küsterin Ingrid 
Kubitz aus ihrem aktiven Dienst 
als Küsterin der Evangelischen 
Kirchengemeinde in Groß-
Umstadt offiziell verabschiedet. 
Dienstbeginn war 18 Jahre zuvor 
der 15. September 2003.  
   In dieser Zeit habe Ingrid Ku-
bitz Etliches an Veränderungen 
mitgemacht und gesehen, was in 
früheren Jahrzehnten allein von 
der Technik her nicht möglich 
gewesen wäre, so Pfarrer Christi-
an Lechelt in seiner Laudatio. Er 
rief der versammelten Gemeinde 
einige Schlaglichter ins Gedächt-
nis: 2006 wurde die Kirche auf-
wendig innenrenoviert. Restaura-
toren legten in dieser Zeit die De-
ckenfresken frei. Aus dieser Zeit 
sind auch die dimmbare Beleuch-
tung und die gesamte Elektrik im 
Kirchenraum. Später wurden das 
Toilettenhäuschen und das Stuhl-
lager gebaut, die Leinwand hinter 
dem Altar kam dazu sowie die 
Schrankwand und das Spülbe-
cken in der Sakristei. In den letz-
ten Jahren schließlich wurde die 
Außenmauer der Kirche samt 
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Wechsel im Küsterdienst 
Ingrid Kubitz verabschiedet / Sabine Rapp tritt ihren Dienst an 

Ehrung für 18 Jahre Dienst: 
Pfarrer Christian Lechelt 
überreicht der scheidenden 
Küsterin Ingrid Kubitz mit 
dem Dank des Kirchenvor-
standes einen Präsentkorb. 
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PERSÖNLICH 
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Vorplatz renoviert und die Empo-
re erhielt ihre Treppentür.  
   „Bei all dem haben Sie viele 
gute Ideen mit eingebracht“, be-
richtete Pfarrer Lechelt. „Sie ha-
ben vor allem die Ideen anderer 
an Stellen justiert, die nur Sie mit 
Ihrer Expertise so sehen konn-
ten.“ Etliches, so der Geistliche, 
trage die Handschrift der schei-
denden Küsterin, beispielsweise 
die bewährte Vorgehensweise 
beim Osterfeuer. Ingrid Kubitz 
habe sich mit ihrem tiefen Ver-
ständnis vom Kirchenraum und 
dem, was darin geschehe, 
manchmal zum Nutzen aller ge-
gen Kirchenvorstand und Pfarrer 
durchgesetzt. 
   In ihre Zeit fallen ungezählte 
Gottesdienste und Andachten, 
Präsenzen in der Kirche für Kon-
zerte und Veranstaltungen, Ge-
spräche mit Brautpaaren, Täuf-
lingseltern und Floristinnen oder 
mit fremden Pfarrerinnen und 
Pfarrern. Vieles war dabei zu klä-
ren, was viel Zeit gebraucht ha-
be, so Lechelt, und womit sie den 
Pfarrern den Rücken frei gehal-
ten habe. 
   Ingrid Kubitz habe die thema-
tisch und organisatorisch immer 
umfangreicheren Dienstbespre-
chungen miterlebt und sich dort 

für vieles unentbehrlich gemacht. 
Das gelte beispielsweise auch für 
die Umsetzung der sich ständig 
wandelnden Vorgaben für die 
Corona-Maßnahmen. Diesbezüg-
lich habe sie dem Kirchenvor-
stand auch beratend zur Seite 
gestanden. ■ (red)  
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Seit dem 1. Oktober 
2021 ist Sabine 
Rapp die neue Küs-
terin in der Gemein-
de. Die 1967 gebo-
rene Groß-Umstädterin kennt 
die Arbeit bereits aus ihrer 
Kindheit: So hat sie ihre Vor-
Vorgängerin Emmi Naggatz, die 
ihre Tante war, häufig bei deren 
Arbeit in der Kirche begleitet. 
Mit dieser Erfahrung ist sie gut 
gerüstet für die umfangreichen 
Aufgaben der Küsterin. Dazu 
gehören die Vorbereitung von 
Gottesdiensten und die dortige 
Präsenz, Reinigungstätigkeiten 
im und um das Gebäude sowie 
Arbeiten im Außengelände. (cl) 

 Die Neue Küsterin 
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AKTIONEN 

Landwirtschaft und Ernährung 
sind Schlüsselfaktoren auf dem 
Weg zu mehr Klimaschutz und 
Biodiversität – für ein gutes Le-
ben für alle, jetzt und in Zukunft. 
Auch wir in Groß-Umstadt kön-
nen unseren Beitrag dazu leisten  
und unseren Alltag bewusster 
gestalten – nicht zuletzt aus Ver-
antwortung für die nachfolgenden 
Generationen. Die Fastenzeit 
bietet eine gute Gelegenheit da-
zu. 
 
Fasten für Klimaschutz  
und Klimagerechtigkeit 
 
Die Fastenzeit in den sieben Wo-
chen vor Ostern zwischen 
Aschermittwoch und Ostersams-
tag (2. März bis 14. April 2022) 
lädt dazu ein, Gewohnheiten zu 
hinterfragen, achtsam mit uns 
und unserem Umfeld umzugehen 
und alltägliche Dinge anders zu 
machen. Die ökumenische Aktion 
Klimafasten geht dieser Tradition 
nach und ruft dazu auf, mit klei-
nen Schritten einen Anfang für 
mehr Klimagerechtigkeit zu ma-
chen. Schwerpunkt in diesem 

Jahr ist unser Grundbedürfnis 
nach Nahrung. Woher kommen 
die Lebensmittel, die Sie verwen-
den und wie werden sie produ-
ziert? Wie sind die Lebensmittel 
verpackt? Essen Sie fleischarm, 
vegetarisch oder vegan? Wie 
energiesparsam bereiten Sie Ihre 
Nahrung zu? Es gibt viel zu ent-
decken! 
 
Ideen zum Nachmachen 
 
Eine Klimafastenbroschüre be-
gleitet durch die Fastenzeit und 
gibt praktische Anregungen für 
den Alltag. Dieses kostenlose 
Heft ist ab Januar 2022 im Ge-
meindebüro erhältlich, kann im 
Internet unter www.klimafasten.de 
heruntergeladen und/oder in grö-
ßerer Stückzahl unter klimafas-
ten@zgv.info bestellt werden. 
Darüber hinaus finden im Rah-
men der Klimafastenaktion an 
vielen Orten Veranstaltungsrei-
hen mit Workshops, Vorträgen 
und Aktionen statt. Haben Sie 
Interesse, eine Klimafastengrup-
pe zu initiieren oder eine Aktion 
durchzuführen? Melden Sie sich 
gerne im Gemeindebüro!  
 
Mehr Informationen zur Klimafas-
ten-Aktion gibt es 2022 unter 
www.klimafasten.de.                 → 
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„So viel du brauchst“  
Klimafasten 2022 
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KLIMAFASTEN 2022 
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Klimafasten ist eine ökumenische 
Initiative von 17 evangelischen 
Landeskirchen und katholischen 
Bistümern sowie Misereor und 
Brot für die Welt. Das Organisati-
onsteam der Aktion Klimafasten 
freut sich über Ihre Anregungen 

und Erfahrungsberichte unter  
info@klimafasten.de, auf Social-
Media-Kanälen mit #klimafasten 
oder per E-Mail an das Zentrum 
Gesellschaftliche Verantwortung 
der EKHN: klimafasten@zgv.info  

(ekhn/red) 
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Mit den Konfis unterwegs auf dem Main 
Gemeinsame Jugendarbeit der Gemeinden in Groß-Umstadt 

Manati, Pottwal, Anaconda oder 
Beluga hießen einige der Boote, 
mit denen 43 Konfirmand*innen 
aus Groß-Umstadt, Wiebelsbach, 
Heubach und Semd bei strahlen-
dem Sonnenschein am 14. Sep-
tember auf dem Main unterwegs 
waren. 
   Am Ende der Tour hat es die 
Gruppe beim Aussetzen am Of-
fenbacher Hafen sogar in die Hes-
senschau geschafft.  
   Die Zusammenarbeit unter den 
Kirchengemeinden hat sich seit 
Jahren bewährt. Innerhalb der 
nächsten Jahre wird sich das Mit-
einander noch intensivieren. Die 
Landeskirche (EKHN) strebt eine 
gemeindliche Kooperation in allen 
Regionen an, die durch Schwer-
punktsetzungen der Gemeinde-
pfarrer*innen Synergien schaffen 
soll. (mg/red) 
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RUNDER TISCH JÜDISCHES LEBEN 
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Mit dem Judenstern über den Marktplatz 
1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland 

2021 ist das Jubiläumsjahr für 
„1700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland“, das bundesweit 
mit vielen Konzerten, Lesungen 
und anderen Veranstaltungen 
begangen wird. Auch in Groß-
Umstadt kamen Interessierte im 
Herbst auf ihre Kosten: Der 
„Runde Tisch Jüdisches Leben“ 
hatte insgesamt zu neun Aben-
den und Exkursionen eingeladen.  
   Auftakt der Reihe bildete eine 
Exkursion zu jüdischen Museen 
in Frankfurt. Es folgten mehrere 
Vorträge, eine Ausstellung, eine 
Stadtführung zur Spurensuche 
jüdischen Lebens in Groß-
Umstadt sowie das alljährliche 
Pogromgedenken am 9. Novem-
ber. Jedes Jahr wird an diesem 
Tag an die Gräueltaten der Natio-
nalsozialisten in der sogenannten 

„Reichs-Pogromnacht“  erinnert. 
Damals wurden Synagogen an-
gezündet und Geschäfte und 
Wohnungen geplündert. Dabei 
wurden Tausende jüdische Mit-
menschen misshandelt oder ge-
tötet. Wie in jedem Jahr wirkten 
auch dieses Mal Groß-Umstädter 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den mit. Bei ihrer Station an der 
Judengasse berichteten sie mit 
Schildern und dem Judenstern 
an der Brust von ihren Erlebnis-
sen während eines denkwürdigen 
Rundgangs: Mit dem Stern waren 
sie im Rahmen des Konfi-
Unterrichts schweigend durch die 
Judengasse und die Cafés auf 
dem Marktplatz gelaufen. Einge-
rahmt wurde die Aktion der Ju-
gendlichen mit Informationen zur 
Entstehung des Sterns. (cl) 

Nachdenklicher Abend: Der Spach-
brücker Liedermacher Jürgen  

Poth  ermöglichte rund 60 Gästen  
in der Evangelischen Kirche  

einen vielfältigen und gefühl- 
vollen Einblick in die Geschichte  

jüdischen Lebens in und um  
Groß-Umstadt. 
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Durch die vielen unterschiedli-
chen Gaben der Kinder aus der 
Evangelischen Tagesstätte Kin-
derzeit hatte sich der Erntedank 
Tisch farbenfroh bestückt. 
Im Morgenkreis kam Pfarrer 
Lechelt zu Besuch, und in einem 
Kartoffelsack auf dem Gaben-
tisch versteckte sich Kirchenko-
bold Nussi.  
Nussi wollte von den Kindern 
wissen: „Warum liegt hier so viel 
auf dem Tisch? Kann man das 
alles essen?“ Begeistert teilten 
die Kinder ihr Wissen, sangen 
Herbstlieder und aßen mit ihm 
Apfelschnitze. 
In den darauffolgenden Tagen 
wurden die Gaben gemeinsam 
verzehrt und sogar eine Ernte-
dank-Suppe gekocht. (kita kiz) 

  

Erntedank mit Nussi 

KITA KINDERZEIT 

9  

Wer steckt denn da im Sack? 
Wenn Pfr. Christian Lechelt  
die Kinder in der Kinderzeit 
besucht, ist Kirchenkobold 

Nussi meist nicht weit... 
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HOSPIZVEREIN / GOSPELCHOR 

An jedem ersten Samstag im Mo-
nat öffnet von 15 bis 17 Uhr das 
Trauer-Lebens-Café des Ökume-
nischen Hospizverein Vorderer 
Odenwald e.V. in der Saint-Péray-
Straße 9 in 64823 Groß-Umstadt. 
   Eingeladen sind alle trauernden 
Menschen, die sich bei Kaffee 
und Kuchen mit anderen Trau-
ernden austauschen möchten. 
Das Trauer-Lebens-Café wird 
durch erfahrene Trauerbegleite-
rinnen geleitet. Um die bestehen-
den Corona-Vorschriften einzu-
halten, ist die Teilnehmerzahl be-

grenzt. Melden Sie sich daher 
unter Telefon 0175 5452 177 an. 
Sollten Sie nicht komplett geimpft 
oder genesen sein, benötigen Sie 
zur Teilnahme einen aktuellen 
Test. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 
 
Kontakt: 
 
Internet: www.hospizverein-
vorderer-odenwald.de 
E-Mail: kontakt@hospizverein-
vorderer-odenwald.de 
Kontakt: Anja Schnellen (Leitung) 

(hv) 
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Trauer-Lebens-Café 

Samstag, 11.12.2021  19 Uhr -
Evangelische Stadtkirche Groß-
Umstadt 
  
Der Gospelchor Groß-Umstadt 
singt stimmungsvolle Gospels 
und Balladen. 
 
Umrahmt von adventlichen Tex-
ten und Orgelmusik. 
 
Leitung: Stefan Mann 
  
Eintritt frei – über Spenden am 
Ausgang freuen wir uns (sm) 

 Abendmusik im Advent 

Bild: Birgit Keil 
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KIRCHENMUSIK 

B
ild

: 
S

e
b

a
s
ti
a
n
 B

ö
ll
 

Am 4. Adventssonntag (19. De-
zember) findet um 17:00 Uhr in 
der Stadtkirche Groß-Umstadt ein 
Chor- und Orgelkonzert statt. 
   Ausführende sind der Frauen-
chor Ricchina Vocalis aus Richen 
unter der Leitung von Hie Jeong 
Byun und der Männerchor des 
Mozartvereins Darmstadt, Leitung 
Joachim Enders. 
   Die Sängerinnen und Sänger 
beider Chöre freuen sich, dass 
nach langer Zwangspause endlich 
wieder Chorproben stattfinden 
dürfen und (unter Auflagen)
Chorgesang in der Öffentlichkeit 
möglich ist.  
   Ricchina Vocalis, hervorgegan-
gen aus dem Gesangverein Ein-
tracht 1891 Richen, blickt auf eine 
130-jährige Vereinsgeschichte 

zurück, der Mozartchor gar auf 
über 175 Jahre.  Auch wenn beide 
Ensembles heute eine vergleichs-
weise geringere Anzahl aktiver 
Mitglieder haben als in früheren 
Zeiten, so stehen sie doch für die 
Bewahrung des Chorgesangs und 
damit für den Fortbestand einer 
wichtigen kulturellen Tradition. 
   Die Chöre haben jeder für sich 
ein kleines vorweihnachtliches 
Programm erarbeitet und werden 
auch zwei Lieder gemeinsam vor-
tragen. Dazu erklingt Orgelmusik 
aus verschiedenen Epochen, ge-
spielt von Hie Jeong Byun und 
Joachim Enders. 
Es gilt die 3G-Regel. Der Eintritt 
ist frei. Um eine Spende wird ge-
beten. Diese soll dem Richer 
Frauenchor zugute kommen.(ew) 

Chor-Orgel-Konzert am 4. Advent 
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 In eigener Sache... 

Sie haben Lust zu schreiben oder 
Dinge zu recherchieren? Oder Sie 
lieben es, Gebete oder Gedichte 
zu schreiben? – Dann sind Sie bei 
uns im Gemeindebrief-Team ge-
nau richtig. Wir suchen zur Ver-
stärkung unseres Teams Men-
schen, die gerne anderen zeigen, 
was die Gemeinde so zu bieten 

hat. Wir sind keine Profis und set-
zen uns auch nicht unter Druck. 
Vielmehr haben wir Spaß an der 
Erstellung des Gemeindebriefs und 
sind auch stolz auf unser Produkt.  
   Melden Sie sich einfach bei 
Pfarrer Christian Lechelt unter 
06078-911008 oder per E-Mail an 
christian.lechelt@ekhn.de. (red) 

Wir suchen Sie! 
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KONFIRMATION 
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Konfirmation der Gruppe A  

von Pfarrer Marco Glanz am 4. September 2021 

12  

Konfirmiert wurden: 

Henry Röhrig 

Paul Rofalski 

Leon-Luca Schick 

Verena Wanitschek 

Lennart Eidmann 

Fiona Krapp 

Sofia Lehmann 

Selina Quaiser 

Hanna Reeg 

KONFIRMATION 
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KONFIRMATION 

Konfirmation der Gruppe B  

von Pfarrer Christian Lechelt am 11. September 2021 

Eduard Bender 

Celine Böhm 

Patrick Böll 

Brian Simon Buschmann 

Cedric Collatz 

Leon Elias Hacmann 

Lasse Heimer 

Fiona Hoffmann 

Andreas Horn 

Katharina Kaciala 13  

Marlene Kazemian 

Felix Krahn 

Johanna Alice Lechelt 

Letizia Mallevadore 

Malèa Neidow 

Levin Reiher 

Jan Oliver Schwinn 

Julia Tiedtke 

 

Konfirmiert wurden: 

KONFIRMATION 
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GOTTESDIENSTE DEZEMBER 2021 BIS FEBRUAR 2022 

  Offene Kirche 
 

Die Kirche ist von Montag bis 
Freitag zwischen 9:00 Uhr und 
17:00 Uhr auch für das persönli-
che Gebet geöffnet. Der Kirchen-
vorstand appelliert an die Gäste, 
sich an die üblichen Hygiene-
maßnahmen für den Umgang 
miteinander zu halten. 

Hinweis 
 

Die Gottesdienst-Angaben gelten 
vorbehaltlich der zum jeweiligen 
Zeitpunkt gültigen Corona-
Regelungen. Besonders an Hei-
ligabend sind Änderungen mög-
lich! Beachten Sie bitte auch die 
Informationen im Odenwälder 
Boten.  
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 Sonntag, 5. Dezember 2021 (2. Advent) 
10:30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Lechelt 
 Mit Verabschiedung von Frau Schneider 

12:00 Uhr:  Taufgottesdienst mit Pfarrer Lechelt 

17:00 Uhr:  Jugendgottesdienst - Evangelische Dekanatsjugend 
 

Samstag, 11. Dezember 2021 
19:00 Uhr: Abendmusik mit Gospelchor / Leitung Stefan Mann 
  

Sonntag, 12. Dezember 2021 (3. Advent)  
10:30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Glanz 
 

Samstag, 18. Dezember 2021 
16:00 Uhr: Weihnachts-Gottesdienst im Haus Weinbergblick  
 Mit Pfarrerin Bachler 
 

Sonntag, 19. Dezember 2021 (4. Advent) 
10:30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Lechelt 

17:00 Uhr:  Chor-Orgel-Konzert mit Frauenchor Ricchina Vocalis 
aus Richen / Leitung Hie Jeong Byun und Männerchor 
des Mozartvereins Darmstadt / Leitung Joachim En-
ders 
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GOTTESDIENSTE DEZEMBER 2021 BIS FEBRUAR 2022 
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Freitag, 24. Dezember 2021 (Heiligabend) 

14:00 Uhr:  Andacht im Haus Weinbergblick  
 Gemeindereferentin Edith Engels (kath.) 

Alle Gottesdienste nach 3G-Regel (140 Personen + liturgisch Handeln-
de); Anmeldung auf der Homepage der Kirchengemeinde unter  
https://gross-umstadt.ekhn.de 

15:00 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel und dem  
 Kantorella-Chor mit Pfarrer Glanz / KiGo-Team / 
 Kantorella 

17:00 Uhr: Gottesdienst mit Krippenspiel der Konfis und  
 Posaunenchor 
 Pfarrer Lechelt / Christoph Däschner 

Danach Bläsermusik im Freien 

20:00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Dr. Courtin  

22:30 Uhr: Christmette mit Pfarrer Lechelt  
 

Samstag, 25. Dezember 2021 (1. Weihnachtsfeiertag) 

10:30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Glanz  
 mit Weihnachtsliederwunschsingen nach EG  
17:00 Uhr: Abendandacht mit Pfarrer Glanz  
 

Sonntag, 26. Dezember 2021 (2. Weihnachtsfeiertag)  
10:30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Lechelt  
 

Freitag, 31. Dezember 2021 (Silvester)    

19:00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Glanz 

 
Samstag, 1. Januar 2022 (Neujahr)  

17:30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Lechelt 
 

Sonntag, 2. Januar 2022 (1. Sonntag nach Weihnachten) 
10:30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Glanz 
 

Sonntag, 9. Januar 2022 (1. Sonntag nach Epiphanias) 
10:30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Glanz 
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GOTTESDIENSTE JANUAR BIS FEBRUAR 2022 

Sonntag, 16. Januar 2022 (2. Sonntag nach Epiphanias) 
10:30 Uhr: Gottesdienst mit anschließendem Neujahrsempfang 
 mit Pfarrer Glanz / Pfarrer Lechelt 
 

Sonntag, 23. Januar 2022 (3. Sonntag nach Epiphanias) 
10:30 Uhr: Gottesdienst       
 Pfarrer Lechelt 

12:00 Uhr: möglicher Taufgottesdienst    
 Pfarrer Lechelt 
 

Sonntag, 30. Januar 2022 (Letzter Sonntag nach Epiphanias) 
10:30 Uhr: Gottesdienst      
 Pfarrer Lechelt 
 
 

Sonntag, 6. Februar 2022 (4. Sonntag vor der Passionszeit) 
10:30 Uhr: Gottesdienst 
 Pfarrer Glanz 
 

Sonntag, 13. Februar 2022 (Septuagesimae) 
10:30 Uhr: Gottesdienst        
 Pfarrer Glanz 
 

Sonntag, 20. Februar 2022 (Sexagesimae) 
17:00 Uhr: Gospelgottesdienst    
 Pfarrer Lechelt / St. Mann   
  

Sonntag, 27. Februar 2022 (Estomihi) 
10:30 Uhr: Gottesdienst      
 Pfarrer Glanz 

12:00 Uhr: möglicher Taufgottesdienst    
 Pfarrer Glanz 

Hinweis: Für Januar und Februar sind noch keine Termine im 
Haus Weinbergblick festgelegt. 
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Wir mögen an Gott zweifeln. Doch 
er zweifelt nicht an uns. Er beglei-
tet uns lebenslang, was auch im-
mer geschieht.  
   Das zu glauben, fällt vielen 
schwer. Und noch viel schwieriger 
ist es manchmal, einen Sinn im 
eigenen Leben, im Glauben oder 
im Miteinander zu finden. Woher 
wissen wir im Rückblick, ob all das 
gut war? – Ein paar Gedanken... 

 
Deine Welten – sie sind gut 
 
Ich habe dich  
durch die Welt getragen. 
Dorthin, wo du jetzt bist. 
Deine Wege sind vielfältig.  
Sie sind reichhaltig,  
wie oft du auch gefallen bist.  
Mit deinen Schritten  
hast du jeden Tag  
kleine Welten entdeckt. 
Sie waren es alle wert,  
denn du hast sie gesehen,  
wie dunkel sie auch immer waren. 
Du hast ihnen Leben eingehaucht,  
denn du hast sie wahrgenommen. 
Die Welten in dir 
sind vielleicht unentdeckt, 
manche Wege in dir 
von dir noch nicht begangen. 
Doch – sie sind alle da  
und warten auf dich. 
Wisse: Sie sind gut. 
 
Christian Lechelt 

NACHGEDACHT: SELBSTZWEIFEL 
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Lobe den Herrn, meine Seele 
Eine Winterandacht • von Christian Lechelt 

Als Jahreszeit des Rückgangs 
und des Stillstands hat der Win-
ter auch andere Seiten. Sie zu 
finden ist für viele Menschen 
aber nicht einfach. Eine dieser 
Seiten ist die andächtige: Es wird 
früh dunkel und spät hell. Zu 
abendlichen Stunden, in denen 
im Sommer noch gegrillt wird, 
sind im Winter schon die Fenster-
läden zugeklappt und man fragt 
sich, was man vor dem Ins-Bett-
Gehen noch tun kann. Eine Mög-
lichkeit ist es, sich ein paar Minu-
ten hinzusetzen und innezuhal-
ten. Mit der folgenden kurzen An-
dacht beispielsweise… 
(Hinweis: Die Stille kann jeweils 
begleitet werden mit dem Klang 
einer Klangschale oder einer Glo-
cke.) 
 
 
Kerze anzünden 
 

Stille - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 

Psalm-Meditation  
 

(die folgenden Sätze können 
auch allein gesprochen werden)  
 

Eine*r: Wie der Hirsch schreit 
nach frischem Wasser, so schreit 
meine Seele, Gott, zu dir. 

ANDACHT 

Alle: Meine Seele dürstet nach 
Gott, nach dem lebendigen Gott. 
Eine*r: Wann werde ich dahin 
kommen, dass ich Gottes Ange-
sicht schaue? 
Alle: Was betrübst du dich, meine 
Seele, und bist so unruhig in mir? 
Harre auf Gott. 
Eine*r: Denn ich werde ihm noch 
danken, dass er meines Ange-
sichts Hilfe und mein Gott ist.  
(Ps. 42,2-3+12) 
 

Geste der Innewerdung:  
Hände mit dem Handrücken auf 
die Knie legen. Augen schließen. 
Einen Moment lang innehalten, 
dann langsam die Hände zu ei-
ner Schale formen und zum Her-
zen führen. Drei tiefe Atemzüge 
spüren. Augen öffnen. 
 

Eine*r: Lobe den Herrn meine 
Seele und vergiss nicht, was er 
dir Gutes getan hat. (Ps. 103,1) 
Alle: Meine Hilfe kommt vom 
Herrn, der Himmel und Erde ge-
macht hat.  
Einer: Er wird deinen Fuß nicht 
gleiten lassen, und der dich be-
hütet, schläft nicht. (Ps. 121,1+2) 

Alle: Danket dem Gott des Him-
mels, denn seine Güte währet 
ewiglich. (Ps. 136,26)  Amen. 
 

 

 18 

B
ild

: 
C

h
ri
s
ti
a

n
 L

e
c
h
e
lt
 * * * 

B
ild

: 
C

h
ri
s
ti
a

n
 L

e
c
h
e
lt
 



19  

ANDACHT 

Geste der Innewerdung (s.o.) 

 
Gebet 
 

Es fließe mein Gebet hin zu dir,  
o Herr; es lasse mich die Verbin-
dung spüren, die wir alle mit dir 
haben dürfen. Durchströme mich 
und die meinen mit deiner Kraft, 
lasse deinen Geist in uns allen 
wirken, und stelle dich neben uns 
mit deiner Liebe. In ihrem Strom 
lass unser Leben fließen. 
 

Amen. 
 

Stille - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 

Impuls 
 

Da ist eine Menge, was uns  
beschwert. Vor allem, wenn die 
Kälte draußen der inneren ent-
spricht. Muss denn alles nach 
innen gehen und alles weniger 
werden? Muss alles zum Still-

 

 

stand kommen und die Kraft sich 
entfernen? – Nein, nichts davon 
muss sein. Manches darf, wenn 
es dran ist. Aber die Kraft soll 
weiter strömen. Bitten wir doch 
Gott darum, uns dabei zu helfen 
und schöpfen wir die Kraft aus 
der Begegnung mit ihm oder mit 
den Menschen um uns herum. 
Denn die Kraft ist da, auch wenn 
wir sie nicht spüren. 
 

Stille - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 

Segensbitte (Nach Ps. 121,7+8) 
 

Der Herr behüte uns vor allem 
Übel, er behüte unsere Seele. 
Der Herr behüte unseren Aus-
gang und Eingang von nun an  
bis in Ewigkeit! 
Amen.  
 

Geste der Innewerdung (s.o.) 

 

Kerze ausblasen. ■  
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AMTSHANDLUNGEN  

 

Taufen 

 20  

) 

Trauungen 

 Informationen mit personenbezogenen Daten werden 

nur in der Druckversion veröffentlicht 
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Verstorbene 
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AMTSHANDLUNGEN  

 
Für die Gemeinde verantwortlich: Der Kirchenvorstand 

Der Kirchenvorstand trifft sich einmal im 
Monat (außer in den Sommerferien), um 
über gemeindliche Belange zu beraten. 
Es geht dabei um gottesdienstliche Fra-
gen und die inhaltliche Ausrichtung der 
Gemeindearbeit, um Verwaltungs-, Fi-
nanz- und Baufragen und um vieles an-
dere mehr. Die ehrenamtlichen Mitglie-
der des Kirchenvorstandes sind für 
sechs Jahre gewählt.  

Anette Böll 
Lina Engelmann 
Bettina Hamalega 
Georg Ohl 
Dr. Hans Pralle 
Fabian Rapp  
Axel Seipel (stellv. Vors.) 
Roswitha Wachsmann 
Karen Zimmer 
Pfarrer Marco Glanz (Vors.) 
Pfarrer Christian Lechelt 

Informationen mit personenbezogenen Daten werden 

nur in der Druckversion veröffentlicht 
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Im Gemeindebrief werden alle run-
den und „halbrunden“ Geburtstage 
ab 70 Jahren veröffentlicht. Ab 90 
finden jährliche Veröffentlichungen 
statt. Sollten Sie keine Veröffentli-
chung oder keinen Besuch wün-
schen, genügt eine Mitteilung an das 
Gemeindebüro.  
 
Besuche durch das Pfarrteam finden 
bis auf weiteres noch eingeschränkt 
statt. Für ein persönliches Gespräch 
steht das Pfarrteam telefonisch zur 

GEBURTSTAGE 2021 

Verfügung. In seelsorglichen Fällen 
fragen Sie bei den Pfarrern bitte di-
rekt nach einem persönlichen Be-
such (siehe Rückseite). 
 
Ein Hinweis zum Datenschutz:  
Der Kirchenvorstand hat unter Beru-
fung auf geltendes Recht beschlos-
sen, auch künftig keine Veröffentli-
chung von Adressen im Gemeinde-
brief vorzunehmen, weder bei den 
Jubilar*innen noch bei den Konfir-
mand*innen.  

Hinweis zu Geburtstagen, Besuchen und Datenschutz 

Dezember 
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Informationen mit personenbezogenen Daten werden 

nur in der Druckversion veröffentlicht 
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GEBURTSTAGE 2022  

 

 

Januar 
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Februar 

Informationen mit personenbezogenen Daten werden 

nur in der Druckversion veröffentlicht 
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Unsere Gemeindearbeit wird  
von zwei eingetragenen Vereinen 
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Verein Evangelische Jugend 
Vorsitzende: Kerstin Glanz  
 06078 3300 
Ev.Jugend.Gross-Umstadt@gmx.de 
 
Freundeskreis Kirchenmusik 
Vorsitzender: Thomas Blitz 
 06078 7 34 99 
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ADRESSEN, DIE WEITERHELFEN        

Diakonisches Werk …………………. 
  Schwangerenberatung ………….. 
  Jugendberufshilfe ……………….. 

 
  Allgemeine Lebensberatung, 

 Einzel-, Paar- und Familien-
 beratung ………………………….. 
  

 Gesprächskreis für  
  Alkoholgefährdete ……………….. 
 

Dekanatsjugendstelle ………………. 
 
 
 

Klinikseelsorge ……………………... 
 
 

Altenheimseelsorge ………………… 
 
 

Ökumenischer Hospizverein ……... 
 

Trauerhandy ………………………... 
 

Telefonseelsorge …………………... 
 
 

Erziehungsberatungsstelle 
Werner-Heisenberg-Str. 10.....…….. 
 

Drogenberatungsstelle ……………... 
 

AIDS-Hilfe Darmstadt ………………. 
 

Frauennotruf …………………………. 
 

Kinderschutzbund …………………... 
 

 

Am Darmstädter Schloss 2 
Astrid Freund,  78 95 66 
Ursula Eilmes,  78 95 65 
 
 
 
NN 
 
 06151 926132 
shg.gross-umstadt@web.de 
 

Rainer Volkmar, Dekanatsju-
gendreferent, Am Darmstädter 
Schloss 2,  78259-11 
 

Pfarrerin Silvia Rollmann,  
 7 17 31 
 

Pfarrer Christian Lechelt,  
 911 008 
 

Anja Schnellen,  759047 
 

 0175 5452177 
 

 0800 1110111  oder   
 0800 1110222 
 

 

 93 13 28 
 

 06151 294434 
 

 06151 28073  
 

 06151 45511  
 

 06151 21066 
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Kantorei 
Mittwoch, 20 Uhr 
(Gemeindehaus, Großer Saal) 

Leitung: 
Eva Wolf,  06163 828899 
Wolf.odw@freenet.de 

Blockflöten , Sopran- und Altblockflöten 
Freitag, 15 bis 16 Uhr C-/Sopran- /Altflöten 
(Gemeindehaus, Kleiner Saal, 1.Stock) 

Leitung: 
Renata Ding,  06073 5134 
renatading@t-online.de 

Posaunenchor 
Posaunenchorprobe 

Dienstag, 20 bis 21:30 Uhr 

(Gemeindehaus, Großer Saal) 

 

Leitung:  
Christoph Däschner  911119 
christoph@daeschner.net 
www.posaunenchor-gross-
umstadt.de 

Gospelchor 
Freitag, 19:30 Uhr, nach Terminplan 
(Gemeindehaus, Großer Saal) 
 

Leitung: 
Stefan Mann,   912115 
st-mann@st-mann.de 
www.gospelchor-gross-
umstadt.de 

Kinderchöre Kantorella 
Donnerstag  
Schulkinder von 16 bis 16:50 Uhr 
Kindergartenkinder von 17 bis 17:45 Uhr 
(Gemeindehaus, Kleiner Saal, 1. Stock) 

Leitung: 
Marcela Reckziegel :  
 0170 2472736 
marcelareckziegel@seznam.cz 

  

Musik 

GRUPPEN UND KREISE 

Kindergottesdienst und 
Sonntagmorgentreff 
Sonntag, 10 bis 11:30 Uhr,  
alle 2 bis 3 Wochen, Gemeindehaus 
 

Krabbelgruppe Zwergenpower 
Donnerstag, 10 bis 11:30 Uhr, 
Gemeindehaus 

Ansprechpartnerin: 
Kerstin Glanz 
 06078 3300 
 
 
Ansprechpartnerin: 
Christine Kurz 

 0151 22906619 

Kinder 
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Ev. Besuchsdienst im Pflegeheim Ansprechpartner: 
 Pfarrer Christian Lechelt 
  911008 

Runder Tisch Jüdisches Leben  Ansprechpartner: 

in Groß-Umstadt Pfarrer Christian Lechelt,  
(Treffen nach Vereinbarung)  911008 

 
 

 
 

Ihre Anlaufstelle... 
 
"Lichtblick"  
Betreuungsangebot für demenziell  
erkrankte Menschen  
 
"DA-SEIN"  
Gesprächskreis für pflegende Angehörige 

Erwachsene 

GRUPPEN UND KREISE 

St.-Péray-Str. 9 
64823 Groß-Umstadt 
 

 06078 2003 
Fax: 06078-912679 
 

Bürozeiten: 
montags bis freitags 
8 bis 16 Uhr 

 
Schluss-Impuls 

Er hat alles schön gemacht  
zu seiner Zeit,  

auch hat er die Ewigkeit 
in ihr Herz gelegt. 

 
Prediger 3,11 
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Diakoniestation und Pflegeberatung 
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE GROß-UMSTADT 

 

Gemeindebüro 
Für Groß-Umstadt  
und Semd 
Gemeindesekretärin Silke Schütz 
Pfälzer Gasse 14 
64823 Groß-Umstadt 
 
Öffnungszeiten:  
 

Mo., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr  
Do. 16:00 bis 18:00 Uhr 
Telefon:  06078 - 24 45 
 

Fax: 06078 - 93 08 52 
E-Mail: kirchengemeinde.gross- 
 umstadt@ekhn.de 
Internet:  gross-umstadt.ekhn.de 
 

Hausmeisterin  
Kornelia Schöpp 
Telefon: 0151 - 42 87 27 80 
(Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr) 
 

Küsterin 
Sabine Rapp 
Telefon:  06078 - 917 52 66  
 

Kantorin 
Eva Wolf 
Nonnenweg 35 
64739 Höchst 
Telefon:  06163 - 82 88 99 
E-Mail: wolf.odw@freenet.de 

Pfarramt I 
Pfarrer Marco Glanz   
Karlstraße 5 
Telefon:  06078 - 33 00 
E-Mail: marco.glanz@ekhn.de 
 

Pfarramt II 
Pfarrer Christian Lechelt 
Wallstraße 9 
Telefon: 06078 - 91 10 08 
E-Mail: christian.lechelt@ekhn.de 
 

Ev. Kindertagesstätte 
Kinderzeit 
Leiterin Meike Eckert 
Realschulstraße 7 
Telefon: 06078 - 34 28 
E-Mail: kita.kinderzeit.gross-

umstadt@ekhn.de 
 

Ev. Kindertagesstätte   
Unterm Regenbogen 
Leiterin Ulrike Reichwein 
Goethestraße 3 
Telefon: 06078 - 81 14 
E-Mail: kita.regenbogen.gross- 
 umstadt@ekhn.de 
 

Gemeindepädagogin 
Hannah Lieb 
Ev. Dekanat Vorderer Odenwald 
Telefon: 0179/7555479 
E-Mail: hannah.lieb@ekhn.de 
 

Wenn Sie Fragen rund um unsere Gemeinde haben 
oder mehr über unser Gruppenangebot, die Kinder-
tagesstätten, Taufen, Trauungen oder die Konfirmati-
onen wissen möchten, sprechen Sie uns einfach an! 
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